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Als „nicht selbstverständlich“ cha-
rakterisierten die Beteiligten die gu-
te Nachricht für den Fellbacher 
Stadtteil Oeffingen: Im ersten Quar-
tal 2025 wird Dr. Thomas Prill an der 
Hauptstraße in Oeffingen eine haus-
ärztliche Praxis eröffnen. Der Arzt 
nutzt dazu die ehemaligen Schalter-
räume der Kreissparkasse Waiblin-
gen. In enger Abstimmung zwischen 
Dr. Prill, Oberbürgermeisterin Gab-
riele Zull, den Verantwortlichen der 
Kreissparkasse sowie der Wirt-
schaftsförderung der Stadt wurden 
die Umnutzung der Räume und die 
Neueröffnung geplant. In einem 
Pressegespräch stellten die Verant-
wortlichen die Konzeption am ver-
gangenen Donnerstag vor.

„Ein großer Wunsch für Oeffingen 
und von den Oeffingern geht damit 
in Erfüllung“, stellte Oberbürger-
meisterin Zull fest. Mit der altersbe-
dingten Schließung der Praxis von 
Dr. Silvia Szantay im Frühjahr 2024 
wuchs der Wunsch nach einer besse-
ren hausärztlichen Versorgung im 
Stadtteil. Dr. Szantay war es trotz in-
tensiver Suche nicht gelungen einen 
Nachfolger für ihre Praxis zu gewin-
nen. Allerdings habe das Ärztenetz 
in Fellbach gut funktioniert und die 
Patienten wurden von den hier nie-

dergelassenen Praxen übernommen, 
erklärten Zull und Prill. Über dieses 
Ärztenetz und der Stadt liefen auch 
die ersten Gespräche über eine Neu-
ansiedlung einer Praxis. „Ich bin 
dankbar, dass die Kreissparkasse so 
unkompliziert auf unsere Anfrage 
reagiert hat“, bedankte sich Ober-
bürgermeisterin Zull beim Vor-
standsvorsitzenden der Kreissparkas-
se Uwe Burkert. „Ich freue mich rie-
sig, dass es geklappt hat“, kommen-
tierte dieser. „Wir kommen damit 
auch ein stückweit unserer Aufgabe 
nach und leisten einen Beitrag für 
eine lebenswerte Region.“

Dr. Thomas Prill hat vielfältige Er-

fahrungen als Hausarzt

Der ausgebildete Internist und Kar-
diologe Prill hat bereits vielfältige 
Erfahrungen als Hausarzt. Derzeit 
arbeitet er zusammen mit Britta 
Dangel in einer Gemeinschaftspraxis 
in der Bahnhofstraße. „Wir wollen 
uns weiterentwickeln“, so Prill zu 
den Beweggründen die Gemein-
schaftspraxis in zwei Arztpraxen zu 
trennen. In diesen haben beide Ärz-
te die Möglichkeit, zu wachsen. „Ich 
freue mich auf Oeffingen und die 
Räume sind ideal“, stellte der Arzt 
seine Pläne vor. Die ebenerdigen 

Schalter- und Besprechungsräume 
müssten nur wenig umgeändert 
werden. Der barrierefreie Zugang sei 
ein deutlicher Vorteil. „Ich bin offene 
Türen eingerannt und hatte viel 
Unterstützung“, freute sich der Me-
diziner über die gute Zusammen-
arbeit mit der Kreissparkasse und der 
Wirtschaftsförderung. Das genaue 
Eröffnungsdatum liegt noch nicht 
vor, der Prill rechnet mit dem Jahres-
anfang 2025.

„Wir legen einen verstärkten Fo-
kus auf die Ansiedlung von Ärzten“, 
fassten Oberbürgermeisterin Zull 
und Dr. Christoph Pfefferle, Wirt-
schaftsförderer, zusammen. „Das ist 
nicht selbstverständlich und war frü-
her nicht unsere Aufgabe“, so Pfef-
ferle. Doch bei dem zunehmenden 
Ärztemangel wären kurze Wege so-
wie „die Arbeit der Wirtschaftsförde-
rung“ hilfreich bei der Ansiedlung. 
„Schließlich ist auch die Eröffnung 
einer Arztpraxis eine Existenzgrün-
dung.“

SB-Bereich der Kreissparkasse 

bleibt erhalten

 Die Geräte und Geldautomaten des 
SB-Bereichs der Kreissparkasse sollen 
übrigens weiterhin erhalten bleiben. 
Hierfür wird der Eingangsbereich 
entsprechend umgestaltet werden.

Neue Hausarztpraxis  in Oeffingen 
 Kooperation von Ärztenetzwerk, Kreisparkasse und Stadt – Eröffnung Anfang 2025

Dr. Thomas Prill bezieht die früheren 

Räume der Kreissparkasse.  

OB Gabriele Zull, Dr. Thomas Prill, Peter Gleinser und Uwe Burkert von der 

Kreissparkasse freuen sich über die gefundene Lösung. Fotos: Laartz 

Täglich werden in Deutschland rund  
15 000 Blutspenden benötigt, um 
das Gesundheitssystem mit unver-
zichtbaren Blutpräparaten sicher 
versorgen zu können. Leere Liegen 
bei der Blutspende können daher zu 
einem Problem werden. Gerade in 
den Ferienwochen zählt jede Blut-
spende.  

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
ruft daher zur Blutspende auf. 
Nächster Blutspendetermin in Fell-
bach ist am Dienstag, 3. September, 
von 14.30 bis 19.30 Uhr in der Fest-
halle Schmiden, Hofäckerstr. 2. Ein 
Blutspendetermin kann online reser-
viert werden  unter www.blutspen-
de.de/termine. 

Blutspenden und 

Versorgung sichern

Bei der VHS Unteres Renstal können  
die neuen Kurse für das Herbst-/
Wintersemester 2024/2025 gebucht 
werden. Die Kurse sind alle online 
auf der Website der VHS  Unteres 
Remstal über die Kurssuche zu fin-
den oder im neuen Blätterkatalog 
zum Durchklicken unter www.vhs-
unteres-remstal.de/service/pro-
grammheft. Das gedruckte Heft liegt 
zur Abholung an allen bekannten 
Auslagestellen (Kreissparkasse, Ge-
meinde- und Stadtverwaltungen, 
Büchereien, uvm.) sowie in den VHS-
Geschäfts- und Zweigstellen bereit. 
Erstmalig erstreckt sich das Semes-
terthema der VHS über ein ganzes 
Jahr: Rund ums Thema Wohnen gibt 
es so viel Wissenswertes zu erfahren 
oder Neues umzusetzen, dass ein Se-
mester für diess umfassende Thema 
nicht genügt. 

Bei Fragen und zur Buchung ist 
das Service-Telefon unter 07151 958 
80-0 zu den jeweiligen Öffnungszei-
ten zu erreichen. In den Sommerfe-
rien gibt es geänderte Öffnungszei-
ten.

VHS verlängert 

Semesterthema
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Es ist 15 Uhr in der Kappelbergstadt, 
die Sonne grüßt und alles scheint in 
„Ordnung“ zu sein. Damit dies auch 
so bleibt, treten Sandro De Risio und 
Ahmet Can vom Kommunalen Ord-
nungsdienst (KOD) ihren täglichen 
Dienst an. Diesmal nehmen sie einen 
Gast, und zwar uns, den Fellbacher 
Stadtanzeiger, mit und berichten uns 
von der täglichen Arbeit, den He-
rausforderungen, den schönen und 
weniger schönen Momenten, wenn 
sie für das Amt für öffentliche Ord-
nung Spielplätze kontrollieren, Bau-
stellen und Verkehrsfluss checken 
oder Schulhöfe aufsuchen, um die 
Einhaltung gesetzlicher Bestimmun-
gen zu gewährleisten.

Das blau-weiße Auto mit der Auf-
schrift Polizeibehörde ist bekannt in 
der Stadt, aber auch die Insassen 
sind vielen ein Begriff. Ein Hand-
schlag auf der Verkehrsbaustelle in 
Oeffingen oder winkende Schüler, 
die eine Runde Basketball spielen 
auf dem Schulhof, „schöne Seiten 
unserer Arbeit“, sind die beiden so-
fort einig. Sandro De Risio ist seit vier 
Jahren in Fellbach tätig, kennt alle 
Ecken und Kanten der Stadt. Sein 
Kollege Ahmet Can ist frisch dazuge-
kommen und verstärkt das sechsköp-
fige Team des KOD seit knapp zwei 
Monaten: „Wir sind auf Anhieb auf 
einer Wellenlänge gewesen. Bin 
froh hier zu sein“, freut sich Can und 
sein erfahrener Kollege führt aus: 
„Wir müssen uns aufeinander verlas-
sen können. Kommunikation, Zu-
sammenarbeit und Vertrauen sind 
das A und O beim Ordnungsdienst“, 
so De Risio.

Sandro De Risio war zuvor als Poli-
zist tätig und bringt viel Erfahrung in 
Umgang mit Gefahrensituationen 
und gesetzlichen Bestimmungen 
und Abläufen mit. Sein Kollege Ah-
met Can ist von der Stadt Stuttgart 
nach Fellbach gewechselt, auch er ist 
nicht branchenfremd und war für 
die Verkehrsüberwachung in der 
Landeshauptstadt zuständig: „Jede 
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Stadt hat bestimmte Orte mit etwas 
mehr „Problem-Potenzial“. In Fell-
bach haben wir auch unsere Hot-
spots, die wir täglich abfahren. Mal 
sind es Jugendliche, die zu laut Mu-
sik hören und mit Anwohner in Kon-
flikte geraten, mal sind es Falschpar-
ker, mal ist es die Kontrolle von Ver-
kehrsbeschilderungen bei Straßen-
sanierungen. Es wird nie langweilig“, 
verrät De Risio. Auch Ahmet Can ist 
gerne bei der KOD und in Fellbach, 
wie er direkt sagt: „Meistens lassen 
sich die Situationen schnell klären. 
Kommunikation und Aufklärung 
helfen bei vielen Konflikten, aber 
natürlich sind nicht alle auf Anhieb 
einsichtig. Am Ende des Tages lässt 
sich jedoch alles lösen“, so Can.

Das Aufgabenspektrum des KOD 
ist vielfältig und abwechslungsreich. 
Kontrollen in Fußgängerzonen, den 
Grünanlagen und auf Spielplätzen, 
aber auch in Gaststätten gehören 
zum Alltag – dort zum Beispiel die 
Einhaltung von Sperrzeitenregelun-
gen, des Brand-, Jugend- und Nicht-
raucherschutzes.

Die Mitarbeiter werden auch bei 
klassischen Ruhestörungen tätig 
und haben ein besonderes Augen-
merk auf die Einhaltung jugend-
schutzrechtlicher Vorgaben, dazu 

gehören die Alkoholabgabe an Ju-
gendliche, das Rauchen Jugendli-
cher in der Öffentlichkeit und deren 
Aufenthalt zu später Abend- oder 
Nachtstunde: „Wir arbeiten eng und 
kooperativ mit der örtlichen Polizei 
zusammen. Unsere gesetzlichen 
„Grenzen“ sind klar definiert und 
einzuhalten.“, stellt De Risio klar. 

Nach etwa drei Stunden sind alle 
Hotspots abgefahren und kontrol-
liert, ein Eingriff der beiden KOD-
Mitarbeiter ist an diesem Nachmit-
tag nicht nötig: „Heute ist alles eher 
ruhig, auch mal schön!“, hält Ahmet 
Can schmunzelnd fest. „Gegen 
Abend könnte es mehr zu tun ge-
ben“, erwidert De Risio. Die beiden 
sind auch an Wochenenden oft im 
Einsatz und Streife. „Unsere Arbeits-
zeiten sind vielleicht nicht ganz ty-
pisch für den öffentlichen Dienst, 
aber das öffentliche Leben geht 
auch zu später Stunde, an Sonnta-
gen oder Ferien weiter. Auch dann 
müssen wir immer einsatzbereit 
sein“, fügt De Risio hinzu. Aber beide 
sind sich gegen Ende unserer ge-
meinsamen „Runde durch die Stadt“ 
sicher: „Arbeiten im Freien, die Ab-
wechslung der Aufgaben und Fell-
bach machen Spaß“, freuen sich De 
Risio und Can abschließend.

Täglich auf Streife für ein sicheres Fellbach
Kommunaler Ordnungsdienst ist präsent auf Straßen, Spielplätzen oder in Gaststätten

Ahmet Can und Sandro De Risio sorgen für ein sicheres Fellbach. Foto: Tosun 

Nachdem am 21. Dezember 1973 
der Eingliederungsvertrag unter-
zeichnet worden war, schloss sich 
Oeffingen am 1. April 1974 mit Fell-
bach zusammen. Schmiden hatte 
diesen Schritt schon zum 1. Januar 
1973 vollzogen. Beides war Folge 
der Gemeindereform in Baden-Würt-
temberg, mit der größere und leis-
tungsfähigere Verwaltungseinhei-
ten geschaffen werden sollten. „Das 
Ziel war, sich gemeinsam zu entwi-
ckeln, zukunftsfähig aufzustellen 
und dabei den Charakter der einzel-
nen Ortschaften zu erhalten – nach 
meiner Einschätzung ein wunderbar 
gelungenes Projekt“, schreibt Ober-
bürgermeisterin Gabriele Zull in der 
im vergangenen Jahr erschienenen 
kleinen Broschüre „Säulen der Stadt-
entwicklung. 50 Jahre Gemeindere-
form“.

In einer Festveranstaltung mit 
Festgottesdienst in der Christus-Kö-
nig-Kirche soll im November an das 
50-Jahr-Jubiläum des Zusammen-
schlusses von Fellbach und Oeffin-
gen erinnert werden. Dazu bereitet 
das Büro der Oberbürgermeisterin 
eine kleine Fotoausstellung und Prä-
sentation vor. Gesucht werden dafür 
Fotos aus Oeffingen aus den Jahren 
um 1974 – Fotos, die den Ort zeigen, 
Fotos von Festen und Feiern oder 
von besonderen Ereignissen. 

Wer für diese Ausstellung Fotos 
zur Verfügung stellen möchte, kann 
sie einsenden an das Büro der Ober-
bürgermeisterin, Stichwort „Oeffin-
gen 50“. Marktplatz 3, 70734 Fell-
bach. Die Fotos sollten mit Namen 
und Adresse versehen sein, damit sie 
zurückgeschickt werden können. 
Wer Bilder aus dieser Zeit digital vor-
liegen hat, kann sie per E-Mail an 
pressereferat@fellbach.de, Stich-
wort „Oeffingen 50“, schicken. 

Bilder  für kleine 

Ausstellung gesucht 

Oeffingen vor 50 Jahren 

leistungen zu erhalten. Vorausset-
zung für eine Teilnahme an diesen 
kostenlosen Einzelgesprächen sind 
konkrete Fragen und aussagefähige 
Unterlagen. Aus organisatorischen 
Gründen ist eine telefonische An-
meldung bei IHK-Referatsleiter Oli-
ver Kettner unter 07151 95969-8724 
dringend erforderlich. Er ist auch An-
sprechpartner für inhaltliche Fragen. 

sowie Unternehmensstrategie, Mar-
keting und Vertrieb interessiert, ist 
hier richtig. Die IHK-Bezirkskammer 
Rems-Murr veranstaltet in Zusam-
menarbeit mit Beratern des RKW Ba-
den-Württemberg diesen Beratungs-
nachmittag. Ferner besteht auch die 
Möglichkeit mit einem Gründungs-
gutschein über das RKW Baden-
Württemberg geförderte Beratungs-

Am Mittwoch, 4. September, zwi-
schen 15 und 18 Uhr findet in der 
IHK-Bezirkskammer Rems-Murr, Kap-
pelbergstraße 1 in Waiblingen der 
nächste RKW-Sprechtag zur Grün-
dungsberatung statt. 

Wer Fragen zu den Themen Grün-
dung und Existenzsicherung hat und 
sich in diesem Zusammenhang für 
die Bereiche Unternehmensführung 

Beratungsnachmittag zur Existenzgründung



tember. „Wir haben bei Live im Park 
wieder besondere Konzerterlebnisse 
gehabt und freuen uns, den Besu-
chern zum Abschluss noch ein be-
sonderes außermusikalisches High-
light bieten zu können – die Begeg-
nung mit Olympiateilnehmerinnen 
und einer Goldmedaillengewinne-
rin“, meint Gerhard Ammon, Ge-
schäftsführer der Stadtwerke Fell-
bach.

Am 5. September um 18.30 Uhr 
wird OB Gabriele Zull Darja Varfolo-
meev, Margarita Kolosov sowie von 
der Gruppe Emilia Wickert und Han-
nah Vester auf der Live im Park-Büh-
ne auf dem Guntram-Palm-Platz bei 
der Schwabenlandhalle begrüßen, 
ihnen für ihre herausragenden Leis-
tungen danken und mit ihnen über 
ihre Erfahrungen und Erlebnisse bei 
den Olympischen Spielen sprechen. 
Im Anschluss stehen die jungen 
Sportlerinnen noch für ein „Meet & 
Great“ zur Verfügung. In einem Pa-
villon unweit der Bühne gibt es die 
Möglichkeit zu Fotos und Autogram-
men. Beim Glücksrad können die Be-
sucher kleine – sportliche – Überra-
schungen gewinnen. 

te Konzert der Live im Park-Reihe der 
Stadtwerke Fellbach mit Vincent Va-
rus und Band am Donnerstag, 5. Sep-

dafür nun auch ehren und feiern“, so 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull.

Den Rahmen dazu bietet das letz-

Zwölf Goldmedaillen gewann das 
Team Deutschland bei den Olympi-
schen Spielen in Paris. Eine davon 
Darja Varfolomeev vom TSV Schmi-
den. In herausragender Weise ge-
wann sie den Mehrkampf in der 
Rhythmischen Sportgymnastik (RSG) 
und krönte sich zur ersten deutschen 
Olympiasiegerin in dieser Sportart. 
Sie war nicht die einzige Olympia-
teilnehmerin des Bundesstützpunkts 
und Nationalmannschaftszentrums 
der RSG in Schmiden. Ihre Trainings-
partnerin Margarita Kolosov zeigte 
ebenfalls eine beeindruckende Leis-
tung und wurde erst am letzten Ge-
rät vom Bronzerang verdrängt. Qua-
lifiziert für Olympia hatte sich auch 
die in Schmiden trainierende Grup-
pe.

„Wir haben mit den Olympiateil-
nehmerinnen mitgefiebert und mit-
gezittert. Wir waren beeindruckt 
von den tollen Leistungen. Und wir 
sind stolz, dass eine Olympiasiegerin 
vom TSV Schmiden kommt. Doch 
nicht nur Darja Varfolomeev, alle 
Sportgymnastinnen haben die 
Sportstadt Fellbach in Paris hervorra-
gend vertreten und wir wollen sie 

Olympiasiegerin auf der Live im Park-Bühne
Fellbach empfängt die Olympiateilnehmerinnen der Rhythmischen Sportgymnastik 

Mit einer Goldmedaille kehrte Darja Varfolomeew von den Olympischen Spielen in 

Paris zurück. Foto: Hartung  

ausstellung „Fellbach am Meer“ Lie-
der zum Thema „Meer“ aus interna-
tionalem Repertoire. Der außerge-
wöhnliche Musiker interpretiert und 
das Publikum darf raten. Großes Ver-
gnügen ist garantiert! Der Eintritt für 
die ungefähr 45 Minuten dauernde 
Veranstaltung beträgt 8 Euro. Ein-
trittskarten gibt es beim i-Punkt Fell-
bach am Kirchplatz, Telefon 
0711 580058.

Am Freitag, 6. September 2024, 19 
Uhr, heißt es im Stadtmuseum Fell-
bach: „Erkennen Sie die Melodie?“ 
Beim Klavierabend mit Ull Möck ist 
fasziniertes Lauschen und vor allem 
Raten angesagt. Nachdem der 
Abend zur Ausstellung „Deutsch ist 
beautiful“ ein großer Erfolg war, 
geht das Format nun in Serie. Dieses 
Mal präsentiert der Stuttgarter Pia-
nist passend zur aktuellen Sonder-

Mittwoch, 28. August 2024Nr. 35 Fellbacher Stadtanzeiger

Ich glaube an 

Wunder! 

Die große 
Tochter ist mit 
Freunden auf 
Weltreise 
durch Südame-
rika. Sie ver-
bringen herrli-
che Tage in Costa Rica. Beim Sur-
fen am Strand fällt ihr Handy ins 
Meer. Alles Suchen bleibt zweck-
los. Längst sind sie schon nach Bo-
livien und Peru weitergereist, als 
ein wahres Wunder geschieht: Ihr 
Handy wird gefunden. Der Finder 
trocknet es, lädt es –  und unsere 
„Notfallnummern“ werden ange-
zeigt. Wir bekommen eine Nach-
richt: Der Finder will das Handy 
gerne zurückgeben! Große Freude. 
Nun braucht es wohl noch ein 
zweites Wunder: Ein Versand nach 
Deutschland kostet zu viel Geld. 
Gibt es jemand, der das Handy bei 
seiner Reise aufpicken und mit-
nehmen könnte? Ein Post in sozia-
len Netzwerken erhält überwälti-
gende Resonanz: 35 (!) Personen 
wären bereit gewesen, das Handy 
mitzubringen. Ein Pärchen pickt 
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das Handy schließlich auf. Der Fin-
der und die beiden hatten sich im 
Nirgendwo an einer Straßenkreu-
zung verabredet. Beide fahren Um-
wege. Die Übergabe glückt. 
Mittlerweile ist das Handy und 
auch die Tochter wieder gut zu-
hause angekommen. 
Eine wunderschöne kleine Ge-
schichte, die zeigt, wie viel Gutes 
in uns Menschen steckt. Wie schön 
ist es, Teil eines Wunders zu sein! 
In der Bibel hören wir, wie 5000 
Menschen nach einem langen Tag 
mit Jesus Hunger haben. Ein klei-
ner Junge traut sich zu teilen: Fünf 
Brote und zwei Fische. Jesus dankt 
Gott dafür. Alle essen und werden 
satt – weil einer angefangen hat 
zu teilen. Das Gute ist in uns Men-
schen in unserer tiefsten Seele ver-
ankert. Es will zum Leben kom-
men. Es braucht Menschen, die 
den Anfang machen. Wie Jorge in 
Costa Rica, der das Handy hätte 
auch verkaufen können oder der 
kleine Junge bei Jesus.  Dann ge-
schehen sie die Wunder – auch 
heute – und stecken an. 
Diakon Martin Wunram, Katholi-
ken Fellbach

WORT ZUM SONNTAGErkennen Sie die Melodie?
Ull Möck lädt beim Klavierabend zum Liederraten

Ull Möck lädt im Stadtmuseum zum Melodienraten. Foto: geliefert 



Am Samstagabend gegen 22 Uhr 

wurde die Abteilung Fellbach der 

Freiwilligen Feuerwehr wegen eines 

Dachstuhlbrands in einem Mehrfa-

milienhaus in der Bahnhofstrasse 

alarmiert. 

Angekommen vor Ort war auch 

ein starker Brandgeruch wahrzuneh-

men. Außerdem gaben Bewohner 

den Hinweis, dass es im Dachge-

schoss zu einem Brand gekommen 

sei. Sofort drangen die Einsatztrupps 

unter Atemschutz in das Oberge-

schoss vor und die Drehleiter wurde 

in Stellung gebracht. Schnell stellte 

sich aber heraus, dass ein Verteiler-

kasten im Obergeschoss in Brand ge-

raten war und eine starke Rauchent-

wicklung verursacht hatte. Die 

Feuerwehr konnte den Brand rasch 

löschen, anschließend wurde das 

Treppenhaus belüftet und das kom-

plette Gebäude stromlos geschaltet, 

so dass keine Gefahr mehr bestand. 

„Es war einer der Einsätze, die sich 

anfangs sehr spektakulär anhören 

aber  –  zum Glück –  recht harmlos 

enden“, so das Fazit von Alexander 

Ernst, dem Pressesprecher der Feuer-

wehr. Im Einsatz waren sechs Fahr-

zeuge der Freiwilligen Feuerwehr 

mit 40 Einsatzkräften, dazu auf-

grund der Schadenslage „Brand im 

Mehrfamilienhaus“ eine große An-

zahl von Rettungskräften des DRK. 

Die Bahnhofstrasse war für rund 

eine Stunde komplett in beide Rich-

tungen gesperrt.  

Großeinsatz für Feuerwehr Fellbach 
Brennender Verteilerkasten im Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses

Mit sechs Fahrzeigen und 40 Einsatzkräften war die Abteilung Fellbach der 

Freiwilligen Feuerwehr im Einsatz.  Foto:  Feuerwehr Fellbach/Ernst

Der Skaterplatz am Jugendhaus Fell-

bach befindet sich mitten im Umbau 

und  die Fellbacher Jugend hilft tat-

kräftig mit. Die moderneren Skate-

Hindernisse, angepasst an die Be-

dürfnisse und Wünsche der skatebe-

geisterten Jugendlichen aus Fell-

bach, sind jetzt endlich fertig beto-

niert. Restarbeiten sind noch zu erle-

digen. Und am Freitag, 6. September, 

14 Uhr, soll der neue Skaterplatz ein-

geweiht werden. 

Das Bauteam des Skateparks be-

steht aus den langjährigen Freunden 

David Höschele (26), Vitaly Schmuck 

(28), Luca Chini (30) und Max Schrö-

er (30). Sie selbst skaten leiden-

schaftlich gerne und gehören der Do 

It Yourself–Skate–Szene an. In dieser 

gehöre das Skaten und das Bauen 

von Skateplätzen zusammen, erklärt 

David Höschele, dessen erste Bau-

projekte von Skateplätzen inzwi-

schen vier Jahre zurück liegen. Das 

Bauteam arbeitet an internationalen 

Projekten, vor allem jedoch liegt ih-

nen am Herzen, die Bedingungen für 

Skater in der Region zu verbessern. 

Eine Ausbildung in diesem Bereich 

gibt es nicht. So haben sich die vier 

Freunde selbst das Wissen über den 

Bau der Skateanlagen angeeignet 

und arbeiten nach amerikanischem 

Vorbild. Ein Schreiner und ein Stein-

Seite 4

lage. „Es ist uns wichtig, den Jugend-

lichen eine Möglichkeit der Mitbe-

stimmung und -gestaltung in ihrer 

Lebenswelt zu bieten - das Skate-

park-Projekt eignet sich hierfür be-

sonders gut“, betont Marian Gawro-

nek (29), Sozialpädagoge im  Ju-

gendhaus Fellbach. Nun nehmen die 

Pläne Gestalt an. Bei der Arbeit auf 

der Baustelle halfen einigen Jugend-

liche mit, während sie mit Getränken 

und Pizza vom Jugendhaus versorgt 

wurden. Zu den Arbeiten gehörten 

z.B. das Abmessen von Baumaterial, 

das Zuschneiden von Eisenstangen 

und das Betonieren der Skate-Hin-

dernisse. Der neue Skatepark ist ein 

Ort, gestaltet von Jugendlichen für 

Jugendliche. Auch junge Erwachse-

ne kommen auf ihre Kosten: „Es ist 

perfekt, dass wir den neuen Skate-

park vor unserer Haustür bauen. 

Dann können auch wir hier skaten“, 

freut sich David Höschele. 

Einweihung mit Performances und 

Workshops

Eingeweiht wird der neue Skater-

park am Dreitag, 6. September, ab 14 

Uhr. Bei Musik, professionellen Ska-

teperformances und verschiedenen 

Workshops darf gefeiert werden. Ein 

weiteres Highlight dürfte das große 

Gewinnspiel mit coolen Preisen sein. 

gendlichen auf der Baustelle am 

Bauprojekt teilnehmen dürfen. So ist 

in den letzten Wochen ein wert-

schätzender und angeregter Aus-

tausch zwischen den Skategenera-

tionen entstanden. 

In den letzten Wochen berieten 

sich die Mitarbeiter des Jugendhau-

ses intensiv mit den Besuchern des 

Jugendhauses über die Art der Neu-

gestaltung der beliebten Freizeitan-

metz befinden sich im Team, doch es 

ist die eigenständige, jahrelange 

Auseinandersetzung mit dem Skaten 

und der Skateparkerbauung, die es 

dem multiprofessionellen Team er-

laubt, Skateanlagen nach den mo-

dernsten Standards zu bauen. David 

Höscheles Profession als Sozialpäda-

goge kommt zudem der Koopera-

tion mit dem Jugendhaus Fellbach 

zugute, wenn die Kinder und Ju-
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Gestaltet von Jugendlichen für Jugendliche
Neuer Skaterplatz beim Fellbacher Jugendhaus wird am Freitag, 6. September, eingeweiht 

Der Skaterplatz wurde nach den Wünschen der Nutzer gestaltet. Foto: Knopp 

Am Donnerstag, 5. September, bie-

tet Narin Ferli, Beauftragte für Chan-

cengleichheit am Arbeitsmarkt des 

Jobcenters Rems-Murr, von 18.30 bis 

20 Uhr eine telefonische Sprechstun-

de an. 

Bürgergeldbeziehende, die Fragen 

zu Themen wie Chancengleichheit, 

Berufseinstieg, Weiterbildungsmög-

lichkeiten oder familienfreundliche 

Arbeitsmodelle haben, können sich 

unter Telefon 07151 9519 769 un-

verbindlich und kostenlos beraten 

lassen.

Wiedereinstieg ins 

Berufsleben

Im Kappelbergtunnel stehen War-

tungsarbeiten an den Fluchttüren 

an. Daher sind sind in der Nacht von 

Mittwoch, 11. September, 20 Uhr, bis 

Donnerstag, 12. September, 5 Uhr, in 

beiden Fahrtrichtungen die Fahr-

streifen reduziert. Es steht jeweils 

nur eine Fahrspur zur Verfügung. 

Wartungsarbeiten im 

Kappelbergtunnel



im Alter von fünf bis 13 Jahren an 
drei Durchgängen à vierzehn Tagen 
teilnehmen.

vierzehn Tagen teilnehmen können. 
Im Waldheim der AWO auf dem 
Kappelberg können bis zu 95 Kinder 
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Es ist offiziell. Bei der Oberbürger-
meisterwahl in Fellbach am Sonn-
tag, 15. September, wird nur ein Na-
me auf dem Stimmzettel stehen – 
der von Amtsinhaberin Gabriele 
Zull, die sich um eine zweite Amts-
zeit bewirbt.

Die Amtszeit von Gabriele Zull en-
det mit Ablauf des 1. November. Die 
Stelle des Oberbürgermeisters der 
Stadt Fellbach war am Freitag, 12. 
Juli, im Staatsanzeiger für Baden-
Württemberg ausgeschrieben. Be-
werbungen konnten ab Samstag, 13. 
Juli, erfolgen. Gabriele Zull hatte 
ihre Bewerbung mit allen notwendi-

gen Unterlagen an diesem Tag ein-
gereicht. Weitere Bewerbungen gin-
gen bis Ende der Bewerbungsfrist 
am Montag, 19. August, 18 Uhr, 
nicht bei der Stadtverwaltung ein. 

Der Gemeindewahlausschuss zur 
Oberbürgermeisterwahl, der am 
Dienstag vergangener Woche  zu sei-
ner ersten Sitzung zusammenkam, 
ließ die Bewerbung von Gabriele 
Zull offiziell zu. Der Name der amtie-
renden Oberbürgermeisterin wird 
als einziger auf dem Stimmzettel 
stehen.

Auch wenn es damit nur eine Be-
werberin um das Oberbürgermeis-

teramt gibt, wird es am Montag, 9. 
September, 19 Uhr, im Hesse-Saal 
der Schwabenlandhalle eine öffent-
liche Kandidatenvorstellung geben. 
Dies hatte der Gemeinderat im April 
beschlossen, als er sich mit der Vor-
bereitung und Durchführung der 
Oberbürgermeisterwahl befasste.

Bei dieser Kandidatenvorstellung 
wird Gabriele Zull zunächst die Gele-
genheit zu einem 15-minütigen Ein-
gangsstatement haben. Es schließt 
sich eine Fragerunde an, bei der je-
der Anwesende Gelegenheit hat, 
maximal drei Fragen mit Fellbachbe-
zug zu stellen. 

Gabriele Zull bei OB-Wahl ohne Mitbewerber 
Öffentliche Kandidatenvorstellung am 9. September  im Hessesaal

Sie bestand von 1977 bis 1995 und 
zählt mit 120 Millionen verkaufter 
Alben zu den erfolgreichsten Bands 
ihrer Zeit – Dire Sztraits. Eine reunion 
hat Mastermind Mark Knopfler, Sän-
ger, Gitarrist und Songschreiber, 
stets ausgeschlossen. Doch bei Live 
im Park, der Umsonst und Draußen-
Konzertreihe der Stadtwerke Fell-
bach lebt der Sound der Dire Straits 
wieder auf. Denn am  Donnerstag, 
29. August, gehört die Bühne den 
„Brothers in Arms“. Europas authen-
tischste und dienstälteste Dire 
Sztraits Tribute-Show macht Station 
in Fellbach.

Bei ihrer Gründung 2002 waren 
„Brothers in Arms“ die erste Dire 
Straits Tribute Band überhaupt in 
Europa. Seither begeisterten sie bei 
über 1000 Live-Shows im In- und 
Ausland.  „Brothers in Arms“ sind 
nicht nur in Deutschland einer der 

gefragtesten Tribute Acts. Auftritte 
in der Karibik und  an mehreren auf-
einanderfolgenden Tagen ausver-
kaufte Konzerte in Monaco sprechen 

für sich. Konzertbeginn ist wie im-
mer um 18.30 Uhr. Der Guntram-
Palm-Platz ist bereits ab 17.30 Uhr 
bewirtet.

Der unvergessene Sound der Dire Straits
Tribute Band „Brothers in Arms“ zu Gast bei Live im Park

Dem Sound der Dire Straits lassen „Brothers in Arms“ aufleben. Foto: geliefert  

hier stattfinden kann“, so Waldheim-
leiterin Heike Härter-Holzwarth.

Auch im Waldheim der AWO im 
Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg geht es rund. Beim Besuch der 
Stadträte vom Sozialausschuss konn-
ten sich alle von den abwechslungs-
reichen Aktivitäten überzeugen. Ge-
meinsam mit den Kindern wagten 
sie sich an die Torwand – die Sieger 
waren die jungen Teilnehmer.

Das Evangelische Waldheim im 
Waldschlössle bietet Platz für bis zu 
200 Kinder im Alter von sechs bis 14 
Jahren, die in zwei Abschnitten à 

Die Waldheim-Saison in Fellbach ist 
in vollem Gange und bietet den Kin-
dern aufregende Tage voller Spaß 
und Abenteuer.

Das Evangelische Waldheim im 
Waldschlössle begeistert auch in 
diesem Jahr mit einem bunten Pro-
gramm. Wanderungen, Turniere, 
Bastelaktionen, und magische Aktio-
nen stehen auf dem Plan. Im „zau-
berhaftem“ Waldschlössle wurden 
von den Kindern Theaterstücke auf-
geführt, die alle verzauberten. „Alle 
sind froh über den Einsatz der Stadt 
Fellbach, dass das Waldheim wieder 

Sommerzeit ist Waldheimzeit
Tolles Programm für die Teilnehmer
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Am Freitag,  20. September, findet 
die diesjährige Mitgliederversamm-
lung des Evangelischen Vereins Fell-
bach statt. Beginn der Veranstaltung 
im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße 19 in Fellbach, ist um 
17.30 Uhr. 

Auch Oberbürgermeisterin Gab-
riele Zull hat ihr Kommen zugesagt 
und richtet ein Grußwort der Stadt 
Fellbach an die Mitglieder und Ver-
einsvertreter. In ihren Berichten bli-
cken der Aufsichtsrat des Vereins 
und zum ersten Mal auch die neue 
Vorständin Gaby Schröder auf das 
vergangene Rechnungsjahr zurück. 
Sie informieren zudem über aktuelle 
wirtschaftliche und strategische Ent-
wicklungen im Evangelischen Ver-
ein. 

Der Evangelische Verein Fellbach 
ist ein mittelständisches Sozialunter-
nehmen und beschäftigt rund 300 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
Voll- oder Teilzeit. Rund  1000 Mit-
glieder unterstützen den Verein.  Als 
anerkannter Träger der freien Ju-
gendhilfe ist der Evangelische Verein 
Fellbach  in der Tagesbetreuung von 
Kindern tätig. Er unterhält 18 Kin-
dertageseinrichtungen mit unter-
schiedlichen pädagogischen Schwer-
punkten und Öffnungszeiten. Er 
arbeitet eng mit der Evangelischen 
Kirchengemeinde Fellbach zusam-
men. Darüber hinaus ist der Evange-
lische Verein Fellbach e. V. Träger 
eines ambulanten Pflegedienstes 
und engagiert sich innerhalb der 
Stadt Fellbach in der offenen Alten-
hilfe.  

1919 gegründet, blickt der Evan-
gelische Verein auf eine langjährige 
Geschichte zurück, im Bereich der 
Kinderbetreuung reichen die Wur-
zeln bis in das Jahr 1841. 

Evangelischer Verein 

versammelt sich

„Zauberhaft“ ging es im Waldschlössle zu. Foto: Küstner 



Standesamt

Geburtstage
Else Muth, Fellbach: 29. August, 90 Jah-
re.
Aikaterini Metsika, Oeffingen: 29. Au-
gust, 85 Jahre.
Anna Maria Stolz, Schmiden: 29. August, 
85 Jahre.
Athanasia Mouzenidou, Fellbach: 29. Au-
gust, 80 Jahre.
Günter Szameitat, Schmiden: 30. August, 
90 Jahre.
Eberhard Dittebrand, Fellbach: 30. Au-
gust, 85 Jahre.
Marion Poppe, Fellbach: 30. August, 85 
Jahre.
Ellen Luise Ludwig, Fellbach: 30. August, 
85 Jahre.
Robert Lech, Fellbach: 30. August, 85 
Jahre.
Doris Helga Max, Schmiden: 31. August, 
80 Jahre.
Hannelore Erna Schnaitmann, Fellbach: 
31. August, 80 Jahre.
Waltraud Baumann, Fellbach: 2. Septem-
ber, 90 Jahre.
Hermann Trück, Fellbach: 2. September, 
85 Jahre.
Dr. Manfred Stütz, Oeffingen: 3. Septem-
ber, 85 Jahre.

Christos Mouzenidis, Fellbach: 3. Sep-
tember, 85 Jahre.
Cataldo Cataldo, Fellbach: 3. September, 
80 Jahre.
Traude Marta Schaible, Fellbach: 4. Sep-
tember, 90 Jahre.
Hans Walter Weitkamp, Fellbach: 4. Sep-
tember, 80 Jahre.
Liesel Ernst, Fellbach: 4. September, 80 
Jahre.
Eiserne Hochzeit
Anita und Manfred Jacob, Fellbach: 31. 
August.
Goldene Hochzeiten 
Regina Lydia und Heinrich Arthur Opfer-
kuch, Fellbach: 30. August.
Marianne und Walter Bernard, Oeffin-
gen: 31. August.
Sterbefälle
Marcellina Rizzi, geb. Fabbro, Ostrhau-
derfehn: 9. Juli, 85 Jahre. 
Lisbeth Käthe Slotta, Fellbach: 13. Au-
gust, 98 Jahre. 
Helmut Josef Brunner, Fellbach: 15. Au-
gust, 88 Jahre. 
Heide Hedwig Amm, geb. Lenk, Schmi-
den: 15. August, 85 Jahre.
Klaus Georg Justus Michael Gehm, Fell-
bach: 19. August, 86 Jahre.
Irmgard Anna Scheel, geb. Holzschuh, 
Oeffingen: 20. August, 88 Jahre.

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Bewerbungen zur Ober-

bürgermeisterwahl am 15.9.2024: Nachstehend wird die Bewerberin für 
die Oberbürgermeisterwahl bekannt gemacht, deren Bewerbung vom Ge-
meindewahlausschuss zugelassen wurde.
Lfd. 
Nr.

Familienname, 
Vorname(n)

Beruf oder Stand 
Geburts-
jahr

Wohnort 
(Hauptwohnung)

1 Zull, Gabriele Oberbürgermeisterin 1967 Fellbach

Diese Bewerberin wird in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen.

Bürgermeisteramt
Fellbach, 21.8.2024
Johannes Berner
Erster Bürgermeister

OB-Wahl am 15. September

Ende 2022 hat der Fellbacher Ge-
meinderat den Lärmaktionsplan ver-
abschiedet und damit für die Einfüh-
rung von Tempo 30-Zonen in sechs 
längeren Straßenabschnitten ge-
stimmt,  um Menschen wirkungsvoll 
vor Umgebungslärm zu schützen.  
Die Umsetzung erfolgt abschnitts-
weise, begonnen wurde im vergan-
genen Herbst  in Oeffingen. Nun gilt 
Tempo 30 auch in der Fellbacher 
Straße von der Bahnunterführung 
bis in die Schmidener Ortsmitte.

Die entsprechenden Verkehrsschil-
der Tempo 30 mit dem Zusatz Lärm-
schutz wurden schon vor einiger Zeit 
aufgestellt, waren bislang allerdings 
noch  abgedeckt. Denn mit dem Auf-
stellen der neuen Schilder allein ist 
es nicht getan. Aufgrund der verän-
derten Geschwindigkeit müssen in 
den betroffenen Straßenabschnitten 
auch die Busbeschleunigung und die 
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sogenannten Räumzeiten für Fuß-
gänger und Radfahrer an Ampelan-
lagen neu berechnet und diese neu 
programmiert werden Dies ist jetzt 
abgeschlossen und Tempo 30 konn-
te daher kürzlich in Kraft gesetzt 
werden. 
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Es gilt jetzt Tempo 30 
Umsetzung des Lärmaktionsplan in der Fellbacher Straße

In der Fellbacher Straße gilt jetzt Tempo 

30. Foto: Fellbach 

ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 Uhr, 
Männerchor freitags 20.15 Uhr, SingOut 
Rock- und Popchor dienstags 19.30 Uhr. 
Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben immer mittwochs 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorfer Straße 33, Fellbach, 
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de, 1. Vorstand Klaus F. Tschürtz, 
Kontakt unter Tel. 0711/513 519.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; Hob-
byorchester freitags 20 Uhr, beide Musik-
schule Fellbach; Schülerorchester freitags 
16.45 Uhr; Ensemble freitags 19 Uhr, beide 
Kunstwerk, Schorndorfer Straße 33. Neue 
Musikgartenkurse für Kinder von 6 Mona-
ten bis 3 Jahre ab September, nähere In-
formationen unter www.hhc-fellbach.de 
oder bei Nadine Leinmüller unter 0711 
510 9192.
 Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur wäh-
rend der Schulzeit.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2 
Kantorei Fellbach

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; Mi-
nikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.
Liederkranz Oeffingen

Tel. 0177 227 6960, Chorproben im Feuer-
wehrgerätehaus, Geschwister-Scholl-Straße 
20. www.liederkranz-oeffingen.de
Chorproben, dienstags 18 bis 19 Uhr und 
donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Probenort Feuerwehrge-
rätehaus Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 20 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauenchor, diens-
tags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter Chor 
opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 Uhr 
Junger Chor.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr im Großen Saal der Mu-
sikschule Fellbach.
Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.45 Uhr gemeinsam, Daimlerzimmer 
Schwabenlandhalle.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de. Sommerferien bis zum 8. Sep-

tember.

Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzende Roswitha Morlok-Harrer, 

Schulstraße 10, Tel. 0711/518 0476, E-

Mail:  stadtseniorenrat.fellbach@t-onli-

ne.de

immer montags 10 Uhr Bewegungsparcour 

im Park hinter der Alten Schule. 

Beratung Vorsorgende Papiere und Patien-

tenverfügung: jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660; jeden letzten Dienstag 

eines Monats im Stadtteil- und Familien-

zentrum mit Terminvereinbarung unter 

Telefon 0711/580 580; dienstags im 

Schlössle oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

mit Terminvereinbarung unter Telefon 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@forum-

fellbach.de

Donnerstag, 29. August:  10 Uhr „Die fünf 

Esslinger“, Park der Schwabenlandhalle.

Montag, 2. September:   10 Uhr Literatur-

kreis; 14.30 Uhr Doppelkopf; 15 Uhr Sütter-

lin-Schreibstube, alle TPM; 14.15 Uhr Die 5 

Esslinger, Haus am Kappelberg.

Mittwoch, 4. September: 14 Uhr Einzelbe-

ratung Patientenverfügung/Vorsorgende 

Papiere für Angemeldete, TPM; 9 Uhr und 

10.15 Uhr Yoga, Seniorenhaus Cannstatter 

Straße.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Der Treffpunkt hat geschlossen bis zum  8. 

September.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de

Öffnungszeiten der Freilandanlage im Hal-

denbach mit Bewirtung: April bis Oktober, 

jeweils  Sonntag und an Feiertagen 11 bis 

18 Uhr. 

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und Anmel-

dung unter Telefon 0711/ 3426 4697 oder 

E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-onli-

ne.de, Infos: www.besinnungsweg-fell-

bach.de/mehrerfahren

NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäckerstra-

ße 22, Telefon 0711 9932 2112, www.na-

bu-fellbach.de

Mittwoch, 4. September: 19.30 Uhr Mo-

natstreff für alle Naturschutzinteressierten.

Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Donnerstag, 29. August: 18 Uhr Monats-

treff, Vereinszimmer.

Mittwoch, 4. September: 8.30 Uhr Abfahrt 

Busausfahrt Lichtenstein, Parkplatz Max-

Graser-Stadion.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-

Termine - Treffs - Themen



zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, persön-

liche Beratung nach Terminabsprache. Of-

fene Sprechstunde jeden ersten Donners-

tag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr im 

Stadtteil- und Familienzentrum. 

Der TagesEltern Fellbach & Kernen e.V. ver-

mittelt Betreuungsplätze in Fellbach und 

Kernen. Der Pool an Kindertagespflegeper-

sonen hat sich erweitert. Weitere Betreu-

ungsplätze von 15 – 35 Std. für Familien 

angeboten. Bei Interesse und Fragen ste-

hen pädagogische Fachberater gerne zur 

Verfügung unter info@tageseltern-fell-

bach.de oder telefonisch 0711/ 5750529. 

Alle Informationen rund um die Kinderta-

gespflege und den Verein gibt es unter 

www.tageseltern-fellbach.de

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats be-

rät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein von 

15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 3, 

Fellbach. Die Beratungen sind kostenlos 

und vertraulich. 

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – momentan 

Sommerpause bis zum 31. August – An-

meldungen möglich ab dem 30. August: 

12 Uhr „Tischlein deck dich“ – Mittagstisch; 

Richtwert pro Essen: 7 Euro; für Besitzer 

der Fellbach BonusCard die Hälfte. Anmel-

dung für Montag: bis freitags davor 12 

Uhr, Anmeldung für Donnerstag: bis mitt-

wochs davor 12 Uhr; Anmeldung unter Tel. 

0711/585676-38 oder per E-Mail an mit-

tagstisch@ev-fellbach.de möglich und er-

wünscht. 

Politik und Parteien

Stadtmacher Fellbach

Telefonsprechstunden

Samstag, 31. August: 11 bis 12 Uhr Stadt-

rätin Simone Lebherz, Telefon 0711 519 

299, E-Mail: simone.lebherz@gmx.net.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei

bis 15. September: Ausstellung „Paul Ger-

hard Elsner & Uli Roesner zum 100. Ge-

burtstag“, zu den Galerie-Öffnungszeiten.

Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9

Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt

bis zum 31. Oktober: Planenausstellung 

„Der Kappelberg auf den Kopf gestellt“, 

Kunststückle Esslinger Straße. 

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten: Diens-

tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 11 

bis 18 Uhr.

bis zum 28. Februar, 2025: Ausstellung 

„Fellbach am Meer – Die fantastische Welt 

der Küste“.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

Sommerpause bis zum 5. September.
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5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pflege, 

Alltagsbetreuung und Unterstützung im 

Haushalt nach telefonischer Vereinbarung.

Freitag, 20. September: 17.30 Uhr Mitglie-

derversammlung, Paul-Gerhardt-Haus.

Freie Selbsthilfegruppe für Alkoholkran-

ke und Angehörige

Jeden Montag, 18 Uhr, im Tanzsaal im 

Untergeschoss des Treffpunkt Mozartstra-

ße, Mozartstraße 16; bitte läuten bei „Fo-

rum Fellbach e.V./Treffpunkt Mozartstra-

ße“, Informationen unter Telefon 07151/ 

994 1874. 

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet 

das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus e.V., 

Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundeskreis-

asyl-fellbach.de.

Freundeskreis Suchtkrankenhilfe

Landesverband Württemberg e. V.

Treffen jeden Dienstag von 19.30 Uhr bis 

21.30 Uhr im Haus der Evangelischen Kir-

chengemeinde, Seestraße 4, E-Mail: 

info@freundeskreis-sucht-fellbach.de.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung 

e.V.

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 0711/ 

512080.

Telefon-Sprechzeiten Mo und Do 16 bis 

18.30 Uhr; in dringenden Fällen Kontakt-

aufnahme über E-Mail: kontakt@hausund-

grundfellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-

teblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe, Familien-

pflege, Hausnotruf sonstige Dienstleistun-

gen. Pflegedienstleistungen Beate Gura, 

Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Hauswirt-

schaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

Sonntag, 1. September: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 4. September: 20 Uhr Gottes-

dienst.  

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 1. September: 17 Uhr  „Jesus 

Christus – wer er wirklich ist“, Heinkelstra-

ße 28 in Weinstadt oder per Videokonfe-

renz, Zugangsdaten unter Telefon 

07151/909 110 oder E-Mail: versfell-

bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandtweg 

4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und Diens-

tag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 Uhr; De-

menzgruppen finden statt Dienstag bis 

Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, vorherige 

Anmeldung erforderlich; Begegnungscafé 

für Frauen aller Nationalitäten immer mitt-

wochs (außer in den Schulferienzeiten) 

9.30 bis 11 Uhr, eine Anmeldung ist nicht 

erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 14 

bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 

14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist Doris 

Wehrle, Kontakt über Tel. 0711/9579 0624 

oder E-Mail: doris.wehrle@caritas-fell-

bach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

Das DRK bietet für Interessierte geeignete 

Gymnastik-Kurse für Jedermann an, immer 

montags 15.30 Uhr und 17 Uhr in den 

eigenen Räumlichkeiten, weitere Informa-

tionen unter www.drk-fellbach.de und E-

Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort über 

barrierefreies Wohnen zur Erhaltung von 

Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver-

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0585

Sonntag, 1. September: 8.30 Uhr Sommer-

kirche – Das Neue Lied in den Gesangsbü-

chern.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 1. September: kein Gottesdienst. 

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 1. September: 11 Uhr Sommer-

kirche - Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 1. September: 10.30 Gottes-

dienst- Sommerkirche.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 1. September: 9.30 Uhr Gottes-

dienst – Sommerkirche.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 1. September: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 4. September:  9 Uhr Messfeier.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 3. September: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0

Donnerstag, 29. August: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 1. September: 10.30 Uhr Mess-

feier.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 30. August:  19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 1. September: 10.30 Uhr Messfei-

er.

Evangelisch-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 1. September: 10 Uhr Gottes-

dienst. 

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/573 583.

Sonntag, 1. September: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 1. September: 18 Uhr Gottes-

dienst.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074.

Sonntag, 1. September: kein Gottesdienst. 

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 1. September: kein Gottesdienst.

Dienstag, 3. September: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, Tel. 

116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mittwochs und 

freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren Sie 

über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Katha-

rinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 16 bis 

22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereitschafts-

dienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- und 

feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochenen-

den und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte der 

Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht notwendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne Vor-

wahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des nächsten 

Tages.

Mittwoch, 28. August: Kur Apotheke König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cannstatt; Söh-

renberg  Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, WN-Neustadt.  

Donnerstag, 29. August: Florians Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Schwaben 

Apotheke, Gablenberger Hauptstr. 109, S-Ost. 

Freitag, 30. August:  Engel Apotheke, Danziger Platz 1, WN-Süd; Apotheke am Markt-

platz,  Ulmerstr. 363, S-Wangen.  

Samstag, 31. August: Neue Apotheke, Gotthilf-Bayh-Str., Schmiden; Remstal Apotheke, 

Ruhrstr. 5, WN-Kernstadt. 

Sonntag, 1. September: Rathaus Apotheke, Oeffingerstr. 3, Schmiden; Stöckach Apothe-

ke, Neckarstr. 136, S-Ost. 

Montag, 2. September:  Stadt Apotheke im Ärztehaus, Bahnhofstr. 52, Fellbach; Bahnhof 

Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, WN-Kernstadt.  

Dienstag, 3. September:  Apotheke an der St. Anna-Klinik,  Obere Waiblingerstr. 109, S-

Bad Cannstatt;  Apotheke am Berliner Platz, Fritz-Elsass-Str. 51, S-Mitte.  

Mittwoch, 4. September: Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen-Rommels-

hausen; Apotheke im Otto-Hirsch-Center, Otto-Hirsch-Brücken 17, S-Hedelfingen. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst .................................................................................................112

Krankentransport .................................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .................................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...............................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..................................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ....................................................................................07195 591-0

Polizei ........................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ..........................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ..........................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) ..............................................0711 584408

Störung Gas, Wasser ........................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität ..........................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall .......................................................................................................................................110

Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 

Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330

Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-

eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-

pern möglich; Anmeldung E-Mail: 

mail@ballettfachschule.de

Nordic Sports Vereinigung e.V.

Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, Park-

platz Waldschlössle, montags und mitt-

wochs jeweils um 19 Uhr; freitags 9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft

www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach

Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop

Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sportan-

gebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/sport-

angebote/dance-academy/informatio-

nen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/infor-

mationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 

Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport

Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 

Loop, Teilnahme mit Rehasportverordnung 

– Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 
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Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de, Öffnungs-
zeiten Di 15 bis 19 Uhr; Mi von 16 bis 21 
Uhr, Do bis So 15 bis 21 Uhr; Kinder-Treff 
von 6-9 Jahren Di bis Fr 15 bis 18 Uhr, Kin-
der-Treff von 10-12 Jahren Di bis Do 15 bis 
18 Uhr und Fr bis So 15 bis 19 Uhr.
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Verlängerte 
Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  
www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Termi-
ne: Volltreffer-Garten-Programm für Kin-
der ab der ersten Klasse, immer freitags ab 
15.30 Uhr. Im September mit dem Motto 
„Steine“. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Montag, 2. September: 9 Uhr Windows 
10, Raum 07; 18.30 Uhr Michel Foucault 
und das „Ende des Menschen“ wird es bald 
gehen, Raum 01.
Dienstag, 3. September: 9 Uhr Office: 
Word, Raum 07.
Mittwoch, 4. September: 9 Uhr Office: Ex-
cel, Raum 07.

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Info unter 
www.tanz-balance-oeffingen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, Sa 
10 bis 16 Uhr.
2. September – 16. September geschlos-
sen.

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe
bis 7. Oktober: Training und Abnahme des 

Sportabzeichens für Kinder/Jugendliche 

(ab 6 Jahre) und Erwachsene, montags 18 

bis 20 Uhr, Max-Graser-Stadion.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, Schlä-

ger sind leihweise erhältlich, weitere Infor-

mationen unter Telefon  0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna (Wintermonate): Mo bis Fr 16 – 22 

Uhr; Di und Fr auf Anfrage ab 9 Uhr; Sa, So 

und Feiertage 10-18 Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 

15.30 bis 19.30 Uhr; Di 9 bis 12 Uhr und 

16.30 bis 19.30 Uhr; Mi 16.30 bis 19.30 Uhr; 

Do 9 bis 12 Uhr und 16.30 bis 19.30 Uhr; Fr 

16.30 bis 19.30 Uhr; Sa und So 9 bis 15.15 

Uhr.

Infos: www.activity-fellbach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 21 

Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 10 bis 

11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
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